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Alpine-Energie

Jetzt Kroatien buchen: 
Mehr als nur Urlaub 
- Vollpension zum 
Halbpensionspreis 

Rabac, Valamar 
Bellevue Hotel & 

Residence!  

Jetzt Kroatien buchen: 
Nehmen Sie Ihre 

Familie und fahren 
Sie los! 

Schon ab 55 € pro 
Villa – Mittagessen 

inklusive!  

Jetzt Kroatien buchen: 
Machen Sie bei uns 
Urlaub, und lernen 
Sie Poreč kennen! 
Valamar Chrystal 

Hotel!  
Werbung

 
 

Alpine-Tochter baut auf Alternative
LINZ. Alpine steht in Österreich für Hoch- und Tiefbau. 
Der Elektroanlagenbauer blühte bisher im Verborgenen, 
macht seiner Mutter aber viel Freude. 
 
Alpine-Energie, deren Österreich-Zentrale in Linz ihren Sitz 
hat, hat es heuer ins Finale des OÖN-Wirtschaftpreises 
Pegasus geschafft. Das Unternehmen ist auf Dienstleistung 
beim Bau von Elektroleitungen spezialisiert und ist führend 
beim Bau von Handy-Masten. Es gebe nicht viele Handy-
Sender, mit denen Alpine-Energie nichts zu tun gehabt hat, 
sagt Vertriebschef Peter Gauster. Den Ausbau sieht er in 
Österreich weitgehend erledigt, nun gehe es eher um höhere 
Leistung bzw. Wartung. 

Am stärksten wächst die Alpine-Energie im Bereich der 
Alternativenergie. Gerade in der Heimat der 
Muttergesellschaft der Alpine, der FCC, hat Alpine-Energie 
einen Auftrag für die Errichtung einer Photovoltaik-Anlage 
bekommen und errichtet in Almeria den größten 
Photovoltaik-Park Europas. Aber auch Windparks in 
Österreich, Deutschland und Ungarn gehören zu den 
Referenzprojekten des Unternehmens. 

„In Almeria sind wir Generalunternehmer. Die technischen 
Lösungen sind sicher etwas Besonderes“, sagt Gauster. 

Daneben ist Alpine-Energie aber auch in der Verkehrstechnik 
und in der Gebäudeausstattung aktiv. Da wir in allen 
Bereichen Spezialisten haben, können wir gute 
Gesamtlösungen anbieten“, sagt Gauster. Mit knapp 1500 
Mitarbeitern erwirtschaftet Alpine-Energie einen Umsatz von 
213 Millionen Euro, in Österreich sind fast 600 Mitarbeiter 
beschäftigt. Der Umsatz betrug im Vorjahr 86 Millionen Euro 
und soll heuer die 90-Millionen-Marke übertreffen. (dm) 
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Alpine-Energie

Die Alpine-Energie gehörte bis 2001 zu je 50 Prozent der deutschen Familie 
Blättchen und dem Alpine-Baukonzern in Salzburg, 2002 übernahm Alpine die 
Anteile zu 100 Prozent. Mit dem Mehrheitsverkauf an die spanische FCC wandert 
auch Alpine-Energie mehrheitlich nach Spanien, die Österreich-Zentrale ist in Linz. 
Insgesamt beschäftigt Alpine-Energie knapp 1500 Mitarbeiter. 
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